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Die gute Nachricht ist, dass viele Unternehmen aktive Schritte unternehmen,
um die negativenAuswirkungen papiergestützter Prozesse zu verringern.

Zwar digitalisieren manche Unternehmen ihre Papierakten; Dokumente,
die eine Unterschrifterfordern, bleiben jedoch häufig in Papierform.

UNTERSCHRIFTEN NUR MIT TINTE 

Mindestens 58%
aller erhaltenen Papierdokumente werden
in Papierform auf Schreibtischen oder
in Aktenschränken abgelegt. 

Während 38%
der Befragten angeben, dass es jeden
Monat mehrmals vorkommt, dass
Papierunterlagen verloren oder verlegt
werden, liegt der tatsächliche Prozentsatz
vermutlich noch höher, da 62 % mit,
Ich weiß nicht“ geantwortet haben.

DURCH DAS AUSDRUCKEN VON DATEIEN ENTSTEHEN RISIKEN

3 von 10
Personen gaben an, dass sie etwas
Vertrauliches gelesen haben, das nicht
für sie bestimmt war, da es ausgedruckt
und ungesichert in ihrem Büro lag.  

  

PAPIERLOS? NEIN ... NOCH NICHT

Tausende Jahre lang haben Menschen Papier als Mittel zur Weitergabe von Wissen genutzt. 
Heutzutage entscheiden sich Unternehmen jedoch für die Digitalisierung. Die Verwaltung, Organisation 

und Nachverfolgung von geschäftlichen Dokumenten wird dadurch völlig verändert und verbessert.  

AM ANFANG WAR PAPIER

DIE AUSWIRKUNGEN DER PAPIERNUTZUNG
Papierabhängigkeit ist für Unternehmen riskant

M-Files hat eine Untersuchung durchgeführt, mit der festgestellt werden sollte, in welchem Ausmaß sich 
Unternehmen noch immer auf papiergestützte Prozesse verlassen, und welche Risiken damit einhergehen.

55%der 
der Unternehmen verwenden für 

Dokumente mitUnterschriften nach 
wie vor papiergestützte Prozesse.

DIE LÖSUNG:
TECHNOLOGIE + STRATEGIE

55%der Unternehmen
verfügen über einen formellen Plan zur

Reduzierung des Papierverbrauchs.

Vorausschauend agierende Unternehmen setzen Enterprise-Content-Management-Lösungen 
(ECM) zur Digitalisierung und Verwaltung von Informationen ein und erhöhen dadurch 

ihre Effizienz und Produktivität bei gleichzeitiger Risikominimierung.

8 von10
Angestellten drucken mindestens

ein Dokument pro Tag aus


